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Nd er ward mit ſinen burgeren gar ſczon cmpfangen
vmut genemem flyſz trulichen vnnd von nen gelragt xa

die auffuchtiglichen ritter ſchar wer die wer die ſye
voꝛ auſzerhalb der ſtat vmb jn geſtirente vnnd glitzen hetten

Seſehen · Da antwurt er mit ſüftzen vnnd ſprach Sy gehoͤꝛten
nit vnder mein brötliche herſchafft Aber ſy imd vnndertõ des

bertzog Hemnrichs von ſachſen der ſy mir ju truͤwen zů miner

kilflichen wernung vnd ſichere beleytung her ein zů üͤch gelileẽ
hatt die auſſen mines wider kummens wartent als ſy hoꝛtennt

da ward in truren mit trurꝛikeit gemert dãn ſy hoffnunng in jr
hilff hett en begert Au letzſten als jm die burger hettẽ erzelt
vil manig ſchaden vñ todſchlagen jrer mitburder da beweynnt
der hertzog ſolich jr Sroſß bekůmerniſz vnd miſ handlung mit

hertzenlichem mitleyden vnd ſprach mit yemerlicher rüwe mit

haͤmerlicher ſtime mit voeynnenden augen · O jr aller mem truͤ⸗
weſten frůnd der weill ůch zů erlõhen von ſoͤlicher üich anligen
der bekůmernuß vnd erbermcklichẽ leben u aͤre vaſt wol gütẽ
in mir. Nber der vermůgliccheit zereint mir darr mb rat ich ũch
mit gůtten truůwen das jr begerent von dem kayſer friſtunnge
ũvoers lebens vnnd varender hab · vnnd bõſten clemat als vil
iiwer yeglicher eimſt getragen mige · Vnnd das jr jm die ſtat
auff Sebt dar mit ich üch · vnnd alles das üͤch zů ſtet empfich
ich vnder den ſchirm des almechtigen gottes dz redt er kurtz

lichen. vnd ſchied ſich claͤglichen von ſinen trurigen burgern vñ
võ hupſchẽ zartẽ vñ von hertzẽ betrůbtẽ frawẽ vnd kam mit

groſſem jamer für die ſtat da die ſachſeu ſein irarteten mit der
hilf vñ ſchrm er vrider rayt an ſin warnũs groͤſzlichẽ betrůbt

Hie lat der kayſer die bõm abhauwen · vnnd darauſ ;
machen gerußt zů dem ſturm ·
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Nd da nun der kayſer ſahe das die ſtat die petzo dryv monnat beſeſſen was on ſturmzug · vnnd ander ſ ölicheſtifftunge mcht moͤcht gewunnen werden / da hieß erallenthalben abhau wen groß wiiſz böm vnd aichin bleck vnnd
reyſer darauß liehj er machen vnd bauwen Seriſt berñfride vñ

ander liſtig dinge die an jrer hõhm geleicht en der ſtatmauten
darauff ſy jr ſchlingen geſchoßʒ vnd des Se lichen vnd mit kõnezmůte ſetzten das des keyſers diener jn den ſtat graben darwið
beſůchtẽ die burgẽ ſolich ſchaͤdliche ſtiftũg in ab zů brectẽ vñ
zů verbrennẽ doch mochtẽ ſi dz mt zů wegẽ brĩgen dãn des kai
ſers helffẽ hettẽ gar vil ier vñ geugs ab geveoꝛfẽ vñ zoͤſtöꝛtdie die burger aulzerhalb der ſlatmurẽ hettẽ in zũ wergeſetztvñ gebauxoẽ da võ die von regẽ · groſʒ vngemach empfiengen

dʒ ſi ſer erſchrackẽ vñ begertẽ da emm ůtiglichẽ nach jrs herꝛẽ



Hertꝛog Ernſt rat fride vnd ſon von dẽ kayſer das ſy von ſtũd
erwur bent vnd alſo darnach mit ſicherheit jrs lebens vnd auſz

tragen jr beſten cleinat als vil jr yeglicher tragen mõcht erga

bent ſy ſich gantz vnd übergabent dem kayſer die ſtat mit auff

geſchloſſen toꝛen .

Mie ergabent ſich die burger ganntz vnd übergabent

dem kayſer jr ſtat Regenſpurg ·

0 Nrauſz ſy gantz giengent mit hertzlichem jamer· Niſo
d beletzet ſy der kaiſer bald voið mit ſin dienern vñ lehẽ

herꝛẽ ãptlũtẽ vñ burgẽ vñ nã nit jm die überig memg

des volcks des noch gar vil was vñ auch die geʒelt vñ verbrãt

voꝛ alle gerülftſtifftũs vñ ſtrytliche wer die die ſmẽ hette voꝛ

ð ſtat võ ſim heiſſen gemacht vnd reyt alſo fuͤrbas jn hertzog
ernſtẽ lannd mit zoꝛnicklichẽ müt vñ nach vil lob preyſũde vñ
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